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Sammlungen für kreative Nutzung öffnen



Verwendung der Präsentation

Diese Präsentation können Sie 
verwenden gemäß der Lizenz
Creative Commons CC-BY-SA

Wir danken für Ihren Respekt!



Wer wir sind

sophie.hammer@onb.ac.at

martin.krickl@onb.ac.at



ONB LABS
Plattform der Österreichischen 
Nationalbibliothek für 
wissenschaftliche und krative
Nutzung digitaler Sammlungen

labs.onb.ac.at



Kunst 
provoziert 
Denken

Kunst 
provoziert
Gefühle



W
A

S war ein 
großartiges 
Kunsterlebnis 
und warum?

Kunsterlebnis



W
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R sind Sie und welche 
Erfahrungen bestehen 
in der 
Zusammenarbeit mit 
Künstler*innen?

Erfahrungen

Teilen Sie Ihre 
Gedanken!
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Teil 1: Unsere Erfahrungen - Input
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Wie kann die kreative 
Nutzung von digitalen 
Bibliotheksbeständen 
gefördert werden?



Artistic
Experiments

Artworks Lessons learned!
Knowledge 
Transfer

Webinars & 
Workshops

Disseminations

Toolbox
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Unerwartete Ergebnisse

Kritische Perspektiven auf Bestände

Metareflexion auf die eigene Institution

Aufmerksamkeit auf Bestände
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01  | Die ÖNB Labs Programme
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Web Residency 2021 
12. April – 9. Mai  |  1 Künstlerin

Web Residency 2022 
2. Mai – 12. Juni  |  2 Künstlerinnen

Art Program 2022/2023
28. November – 28. Februar  |  4 Künstler*innen
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1 Rahmen setzen

2 Material wählen

6 Ausstellen

3 Partner suchen

4 Austausch leben

5 Service anbieten

7 Verteilen



Artistic
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01 | Der Rahmen



D
E

N
 R

A
H

M
E

N
 

S
E

T
Z

E
N

Projektmanagement, Rollen und Regeln festlegen

Stakeholder mitnehmen

Budget und Zeitrahmen fixieren

Zielgruppe definieren

Technische und physische Voraussetzungen prüfen

Rechte klären
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Projektkoordination, regelmäßige Meetings und Vorgaben

Commitment der Abteilung 

6.300 Euro

Kunststudierende von drei österr. Kunstunis

Labs Infrastruktur und Räume für Präsentation virtuell 
und physisch

Material PDM – Kunstwerke CC-BY
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02 | Das Material
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Luftbilder
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AKON Wiener Zeitung

Botanische Illustrationen Reiseberichte 1501-1850
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01 | Partner



1 Web Residency 2021 Seth Weiner

2 Web Residency 2022 Seth Weiner & 
Heike Fiedler

3 Art Program 2022/2023 Irene Posch &
Manuela Naveau
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03 | Ausschreibung
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04 | Austausch

Photo Martin Krickl/ ÖNB Labs
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Artistic
Experiments

05 | Kunstwerke







ONB LABS
ART PROGRAM 2023

Kunstwerke



Miguel Rangil



Lisa Puchner



Valentina Rodriguez



Katharina Birkmann
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06 | Artspace & Finissage



https://labs.onb.ac.at/artspace



Artist‘s voice Curator‘s voice



It‘s all 
about UX Is it all 

about ? Wie viel Usability ist 
im Kunstwerk? 
Wie viel Usability ist 
in der Präsentation? 

Welche 
zusätzlichen 
Elemente 
könnten vom 
Kunstwerk 
ablenken?
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07 | Dissemination
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Feedback 
sammeln!

Feedback in einem Webinar an der ÖNB
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„Archival turn“ & „artistic research“

Öffentliche & private Archive

Ordnung und Zufall

Gesten des Erkundens von Materialien

Storylines
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Offen sein für neue Perspektiven

Austausch fördern soviel als möglich

Bibliothekswissen nicht als selbstverständlich nehmen

Partner suchen für eine aktive Begleitung

Sich auf Deadlines und erwarteten Output einigen

Den Aufwand für die Umsetzung der Präsentation nicht 
unterschätzen
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Teil 2: Praktische Anwendungen - Output



Verstehen

Beobachten

Standpunkt
finden

Ideen
generieren

Prototypen
gestalten

Testen

Reflektieren
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Ihr 
Kunstprogramm

Designen Sie 

Wer hat bereits Ideen mitgebracht?

Wer hat bereits Ideen entwickelt?

GRUPPEN BILDEN
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1 Rahmen setzen

2 Material wählen

6 Ausstellen

3 Partner suchen

4 Foren für Austausch

5 Service anbieten

7 Verteilen
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Projektmanagement, Rollen und Regeln festlegen

Stakeholder mitnehmen

Budget fixieren

Zielgruppe definieren

Technische und physische Voraussetzungen prüfen

Rechte klären
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Wie ist das Material verfügbar und bearbeitbar?

Digital oder physisch?

Gibt es Rechte zu beachten?

Welches Material eignet sich? Inhaltlich und Art der Ressourcen

Braucht es Spezialwissen für das Material?
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Wie wird die Kooperation organisiert?

Wer schafft Zugang zur Zielgruppe?

Wer ist bereit das Programm zu begleiten?

Welche Kontakte/ Netzwerke bestehen?
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Wen wollen Sie dazu holen?

Welche Räume eignen sich für Workshops?

Was ist der Zweck der einzelnen Formate?

Wie kann Austausch stattfinden? Physisch, hybrid, remote?
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Brauchen Sie zusätzliches Know-How?

Wer ist in der Serviceleistung involviert?

Wie hoch ist Ihr Commitment?

Welches Service können Sie anbieten?
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Was kann die Ausstellung noch transportieren?

Was brauchen Sie dafür an Material?

Wie stark ist Ihre kuratorische Leistung?

Wo wollen Sie die Kunstwerke präsentieren? Online/ Physisch

Wer ist das Zielpublikum der Ausstellung?
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Was sind Ihre Kernbotschaften über das Programm?

Wer wirkt daran mit?

Welchen Content brauchen Sie?

Was ist Ihre Kommunikationsstrategie?

Welche Kanäle nutzen Sie wofür?



Danke

sophie.hammer@onb.ac.at

martin.krickl@onb.ac.at



Verwendung der Präsentation

Diese Präsentation können Sie 
verwenden gemäß der Lizenz
Creative Commons CC-BY-SA

Wir danken für Ihren Respekt!


